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Die UN-Behindertenkonvention möchte ich in einer 
Aussage zusammenfassen: Die Unterzeichnerstaaten 
verpflichten sich Menschen mit Behinderungen ein 
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Aber was 
heißt selbstbestimmtes Leben? Zu häufig bestimmt 

das Umfeld der Menschen mit Beeinträchtigungen was 
diese darunter zu verstehen haben. Deshalb formu-
liere ich als Betroffener meine Vorstellung von einem 
selbstbestimmten Leben in zwölf Thesen wie folgt:
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Zwölf Thesen  

zu einem selbstbestimmten Leben

1. Ich will selbst entscheiden, wie und wo ich lebe. Ich will nicht bevormundet oder von einem mich 
umgebenden Betreuungssystem behindert oder eingeschränkt werden.

2. Ich will selbst entscheiden, wie und wo ich mich gesellschaftlich einbringe und wem ich bei Wahlen 
meine Stimme gebe. Ich will meine Meinung sagen.

3. Ich will selbst entscheiden, dass und an welcher Schule ich lerne. Ich will nicht als „unbeschulbar“ 
diskriminiert und ausgegrenzt werden.

4. Ich will selbst entscheiden, wo und wie ich mich mit Arbeit selbst verwirkliche und einbringen kann. 
Ich will für meine Arbeit den gesetzlichen Mindestlohn erhalten.

5. Ich will durch eigenes Handeln Geld verdienen und wenn das nicht möglich ist in Form eines Bedin-
gungslosen Grundeinkommen an der Gesellschaft teilhaben. Ich will selbst über mein Geld entschei-
den.

6. Ich will selbst entscheiden, wo und wie ich wohne und ich will mein Zuhause selbst gestalten.

7. Ich will überall Zugang haben, zu jedem Gebäude, jeder Einrichtung und jedem Verkehrsmittel. Ich 
will nicht durch Barrieren ausgegrenzt werden.

8. Ich will selbst entscheiden, wo, von wem und wie ich, wenn nötig, Pflege und Assistenz erhalte.

9. Wenn mir Gewalt angetan wird, will ich selbst entscheiden, ob und an wen ich mich wende damit 
mir Gerechtigkeit zuteilwird.

10. Ich will selbst entscheiden, ob und mit wem ich befreundet bin und wen ich liebe. Niemand soll 
mich dabei bevormunden, einschränken oder behindern.

11. Ich will selbst bestimmen, ob ich ein Kind zeuge oder empfange. Ich will selbst entscheiden ob ich 
eine Familie gründe.

12. Ich will selbst entscheiden, ob und wie ich sterbe. Das bedeutet, ob die Natur, Gott oder ich es will.

Diese zwölf Thesen erheben nicht den Anspruch auf 
Vollständigkeit. Sie sollen Anregung und Grundlage 
zur Diskussion sein. Auf alle Fälle sollen sie vom be-

treuenden Umfeld der Menschen mit Behinderungen 
zur Kenntnis genommen werden.


